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Referat Präs/4e (Reisemanagement)
Sonnensteinstraße 20, 4040 Linz
Beiblatt zum Rundschreiben
Wichtige Neuerungen und Klarstellungen im Reisegebührenrecht 


1. Änderungen bei den Beförderungszuschüssen (gültig ab 01.08.2026) 
· Entfall des erhöhten Zuschusses: Der erhöhte Beförderungszuschuss gemäß § 7 Abs. 5 RGV kommt ab dem genannten Stichtag nicht mehr zur Anwendung. 
· Neuer Jahresdeckel: Die jährliche Höchstgrenze für Beförderungszuschüsse gemäß § 7 Abs. 6 RGV wird auf den Betrag des Klimatickets Ö Classic (derzeit 1.400,00 Euro) abgesenkt.

2. Wichtige Vorgaben für Hotelrechnungen bei Schulveranstaltungen bzw. Dienstreisen (siehe auch aktuelles Rundschreiben Seite 12)

Aufgrund wiederholter Unklarheiten weisen wir ausdrücklich auf die formalen Kriterien für Unterkunftsrechnungen hin: 
· Detaillierung: Auf der Gesamtabrechnung müssen die Positionen für Nächtigung und Verpflegung zwingend getrennt bzw. einzeln aufgeschlüsselt aufscheinen. 
· Formvorschrift: Formlose Bestätigungen sowie handgeschriebene Rechnungen sind nicht zulässig und können nicht anerkannt werden. 
· Kürzung der Tagesgebühr: Wird auf der Rechnung eine Vollpension ausgewiesen oder ein Freiplatz für Begleitpersonen gewährt, erfolgt eine entsprechende Kürzung der Tagesgebühr.

3. Umstellung auf elektronische Reiserechnung (gilt nur für APS)

Bitte beachten Sie die organisatorische Umstellung für den Bereich der Allgemeinbildenden Pflichtschulen (APS):
Ab dem Schuljahr 2027/28 sind alle Schulveranstaltungen ausschließlich mittels der elektronischen Reiserechnung einzureichen. Nach diesem Zeitpunkt können Papierrechnungen nicht mehr entgegengenommen oder bearbeitet werden. 
Wir bitten um Beachtung dieser neuen Richtlinien bei Ihren zukünftigen Abrechnungen. 
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